
Herzlich Willkommen
2. BFD-Einsatzstellentreffen

Hannover, 02. Februar 2019
www.rudern.de/bfd



BFD-Einsatzstellentreffen 2019



Unser Programm bis 16 Uhr

Begrüßung und Vorstellung

BFD formal

gemeinsamer Austausch

12.00



Wie alles begann …

2012/2013: 5

2013/2014: 14

2015/2016: 25

2016/2017: 26

2017/2018: 27 – 2  Ü27

2014/2015: 18

2018/2019: 26 – 3 Ü27



BFD-Jahrgang 2018/2019

➢ Seminartage, RK-Abrechnung

➢ Projekte der BFDler

➢ Einsatzstellenbesuch

➢ Der Bundesfreiwillige

➢ Krankenkasse



BFD-Jahrgang 2018/2019

➢ Seminartage, RK-Abrechnung

➢ Projekte der BFDler

➢ Einsatzstellenbesuch

➢ Der Bundesfreiwillige

➢ Krankenkasse

BFDler im Bildungszentrum Ith







Formalitäten im Bundesfreiwilligendienst

BAFzA

dsj

DRJ



Bundesamt

Einführung des Bundesfreiwilligendienstes
im Jahr 2012

Das Bundesamt verteilt Kontingentplätze an 
die 19 Zentralstellen für Soziales, Kultur, 
Ökologie und Sport

Bewilligt die eingegangenen Anträge
(Anerkennung, Präambeln)

Präambel wird zwischen dem BAFzA und 
dem Bundesfreiwilligen geschlossen

Formulare: 
www.bundesfreiwilligendienst.de



Deutsche Sportjugend

Zentralstelle im Sport

Eine von 19 Zentralstellen

Kommunikations- und Schnittstelle
zwischen Träger, Einsatzstelle und BAFzA

Übernimmt zentrale Verwaltungsaufgaben

Nimmt die Verteilung der Kontingentplätze
an die Träger vor

DRJ nimmt an dsj-Jahrestagung der 
Freiwilligendienste im Sport teil

Neben DRJ noch etwa 50 weitere EST im
Rudern über die Sportjugenden



Deutsche Ruderjugend

Träger BFD im Sport

Eine von 20 Trägern bei der dsj

Anlaufstelle und direkter Ansprechpartner für
Einsatzstellen (Vereine, LRV)

Organisation und Verwaltungsaufgaben

Finanzielle Abwicklung (Auszahlung Taschengeld, 
Abgaben für Versicherungen)

Organisation Seminartage



Einsatzstellen

62 anerkannte
Einsatzstellen in 
Deutschland

Karte unter
rudern.de/bfd



Antrag auf Anerkennung
Formular ausfüllen – Auf die Formulierung achten: 
„unterstützend“, „mitwirkend“, etc.; nicht eigenständig
Am besten gleich 2 Plätze beantragen, z. B. für Übergangsphase mit 2 BFDlern

Aktuelle Satzung des Vereins
Ändert sich diese im Nachgang, bitte mit kurzer Notiz an die DRJ senden

Freistellungsbescheid
Ist von einem „wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb“ die Rede, auch wenn verpachtet
Formular mitsenden
BFDler darf nicht in der Gaststätte eingesetzt werden

Kooperation Schule und Verein
Formular und die jeweiligen Vereinbarungen mitsenden
Sofern es im Nachgang neue Kooperationen gibt und der BFDler in der Schule eingesetzt
wird, benötigt die DRJ das entsprechende Beiblatt (bei DRJ erhältlich) ausgefüllt zurück

Alles 2x im Original – Nur 1x anerkennen lassen

Antrag Einsatzstelle



„privat“ geschlossener Vertrag

Regelt die Rechten und Pflichten von 
Einsatzstelle und Träger, u. a. die Zahlungen

Unterschiedliche Verträge bei Ü27

Wechsel der Ansprechpartner
bitte unverzüglich der DRJ mitteilen

Ausstellung eines Dienstzeugnisses

Alles 2x im Original 

Vertrag DRV-Verein



Präambel und Vereinbarung

geschlossen zwischen: 
BFDler, EST, DRJ, dsj und BAFzA

Formular – i. d. R. 12 Monate, 25 Seminartage, 26 
Urlaubstage, 300 € Taschengeld

Zeitraum: Start zum 01. oder 15. eines Monats im 
Herbst, mind. 6 Monate, max. 18 Monate

Jährlich neu ausfüllen für jeden BFDler

BFD in Teilzeit für U27 ab 1.7.19 möglich, jedoch nur aus 
gesundheitlichen Gründen

BFDler U18 – Beachtung des Arbeitsschutzgesetzes

Alles 3x im Original 



Begrenztes Kontingent jedes Jahr.

Frühzeitig bei der DRJ vormerken lassen, 
sobald BFDler in Aussicht steht.

Lange Bearbeitungszeit beim BAFzA, 
je später die Präambeln eingehen.

Vereinbarungen, die sechs Wochen vor 
Einsatzbeginn vorliegen, werden 
bevorzugt bearbeitet. 

Hohes Arbeitsaufkommen zum 01.09.!

Kontingente



Seminartage



Reisekosten DRV-Seminare

Übernahme der Reisekosten zu den DRJ-Seminartagen
nur auf DRV-Reisekostenformular



Reisekosten politische Bildung

www.bundesfreiwilligendienst.de
→ Service → Downloads

http://www.bundesfreiwilligendienst.de/


Die DRJ benötigt

• Personalbogen inkl. Steuer-ID-Nummer, Sozialversicherungsnummer

• Krankenkassenbescheinigung
BFDler muss selbst gesetzlich versichert sein (nicht mehr privat, über
die Eltern)

• Konfektionsgröße für BFD-Einkleidung

Bundesfreiwillige



Was mache ich, wenn mein BFDler krank wird?

• Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung ab dem 3. Tag

• Original an EST, Kopie an DRJ

• Ist BFDler 6 Wochen oder mehr krank, gibt es Krankengeld von der 
Krankenkasse. 

• Die Zahlungen des Vereins an die DRJ sowie die Taschengeld-
Zahlungen werden eingefroren.

Bundesfreiwillige



Versicherungen

• Zuerst haftet der BFDler, dann die EST, am Ende der Träger

• Unverzügliche Schadensmeldung an DRJ

• Inwieweit Versicherungen greifen, muss im Einzelfall geklärt werden

Bundesfreiwillige



Krankenkasse

• BFDler wird mit der Betriebsnummer der Einsatzstelle angemeldet

• Erfährt die jeweilige Krankenkasse nicht, dass die DRJ die Beiträge
abführt
→ Mahnung – daher ist Krankenkassenbescheinigung an uns wichtig

Bundesfreiwillige



Kündigung

• 6 Wochen Probezeit: 2 Wochen Kündigungsfrist durch jede
Vertragspartei

• Nach Ablauf der Probezeit: fristlose Kündigung aus wichtigem Grund
innerhalb einer Frist von 2 Wochen (z. B. Aufnahme Studium, 
Ausbildung, …)

• Ordentliche Kündigung mit einer Frist von 4 Wochen zum 15. oder zum
Ende des Kalendermonates

• Einvernehmliche Auflösung der Vereinbarung durch BFDler und 
Einsatzstelle

• Kündigung wird an die DRJ geschickt, von dort weiter an dsj und BAFzA

Bundesfreiwillige



BFD-Projekte

Projekt planen, 
durchführen und 
auswerten
„Bitte führt nach
Rücksprache mit eurer
Einsatzstelle ein Projekt in 
eurer Dienstzeit durch.“

Projektbericht 1-2 Seiten
Abgabe 13. Mai 2019

Präsentation
Beim Abschlussseminar



Abschlussseminar

Ratzeburg
19.–22. Mai 2019



Einsatzstellenbesuche

Besuch der Einsatzstelle zum
gemeinsamen Gespräch mit
BFDler, Anleiter und DRJ-Vertreter
Grundsätzlich einmal pro BFD-Jahr
Dauer etwa 60– 90 Minuten



Kommunikation mit den BFDlern

E-Mail
App RingCentral
(Kooperationstool)
Telefonisch
WhatsApp



Sprecherteam

Nils Lommatzsch
Ruderclub Hamm von 1890

Teresa Mayr
Deutsche Ruderjugend
bfd@rudern.de



Freiwilligendienste im Sport

Einladung
zum 1. Forum 

Dienstag, 12. März 2019
11–16 Uhr, Leipzig

dsj-Vorstand
Jugendsekretäre
Pädagogische Mitarbeiter
Sprecher der Träger
Einsatzstellenvertreter



Gemeinsamer Austausch

Die Einsatzstelle ist verpflichtet, eine 
Fachkraft für die fachliche Anleitung der 
Freiwilligen zu benennen. 
Sie sichert die Unterstützung und 
Beratung der Freiwilligen, vermittelt 
ihnen Kenntnisse, Fähigkeiten und 
Kompetenzen für den Einsatz und den 
Ausbildungs- und Berufsweg.
Wichtig für die Beteiligung der 
Freiwilligen in der Einsatzstelle sind 
zudem regelmäßige Gespräche und die 
Integration in Teamberatungen.



Die Rolle der Anleitung

Wie läuft bei euch die Anleitung und Kommunikation?

• Sofern die BFDler sog. „Eigengewächse“ sind, wissen sie oftmals wie es im Verein läuft
à Weniger Anleitung nötig
• Kein „Eigengewächs“ - intensiverer Kontakt, mehr Gespräche (Einarbeitung)
• „veranstaltungsspezifisch“ werden Aufgaben verteilt (durch z. B. Trainer)
Quantität:
• Wöchentlicher E-Mail-Verkehr 
• Je nachdem wie es zeitlich passt, aber regelmäßig oder je nach Bedarf
• 1x in der Woche Trainer/Betreuer-Gespräche (z. B. vor Vorstandssitzungen)
• Einbindung in Vorstandssitzungen, um in den aktuellen Themen drin zu sein

• Empfehlung: Reflexions- und Feedbackgespräche (z. B. zur Halbzeit)

• à der/die Anleiter/in wählt meist seine/ihre Art der Kommunikation – nachfragen, ob dies 
so für den BFDler in Ordnung ist (Sender-Empfänger). Auch wenn der BFDler ein erfahrener 
ist und sich auskennt, muss die Kommunikation ggf. trotzdem angepasst werden



Wie geht ihr mit Konflikten um?

• Schwierigkeiten Regelungen Arbeits- und Urlaubszeit (Sommer-/Winterzeit, Regattasaison, 
Unterkunft im Bootshaus – wann hat ein BFDler Feierabend?)
à vorher kommunizieren wie es täglich/wöchentlich/das Jahr über läuft
à vor zu viel Arbeit schützen
à Motivation des Freiwilligen nicht außer Acht lassen
à Wertschätzung
à Arbeitszeiten aufschreiben

• „Autorität“ des BFDlers vermitteln
à ihm/ihr selber gegenüber (was heißt es jetzt ein BFDler zu sein?)
à den Mitgliedern/Trainern/Vorstand gegenüber

• Wer darf/kann/soll ihm/ihr Aufgaben geben?
à vor zu viel Arbeit schützen vs. genügend Aufgaben zuteilen
à Art der Aufgaben beachten und kontrollieren

Die Rolle der Anleitung



Welche Erwartungen haben die BFDler?

• BFDler bekommen viele Aufgaben von unterschiedlichen Personen

• Wunsch: 1x in der Woche zusammensetzen bzgl. Aufgabenverteilung/-erledigung 
(regelmäßige Termine)

• Oft fehlt die (richtige) Kommunikation (Quantität, Art der Kommunikation, etc.)

• mehr „Rücken freihalten“ oder mehr Aufgaben zuteilen (zu wenig Arbeit)

Die Rolle der Anleitung

DRJ-Zusammenstellung:
Tipps für Anleitung in den Einsatzstellen

www.rudern.de/verband/
bundesfreiwilligendienst/fuer-vereine



Ausblick

Wie geht es weiter?

Das 2. BFD-Einsatzstellentreffen wurde wieder positiv wahrgenommen, auch die 
Anwesenheit des DRJ-Vorsitzenden und einer BFD-Sprecherin kam sehr gut an. Die 
Treffen sollten weiterhin jährlich, ggf. zentraler, stattfinden.

Die Anleiter/innen wünschen sich noch mehr Unterstützung bzgl. 
Fördergelder/Stiftungen und zur Bewerbersuche. 
à Erstellung eines BFD-Plakats (für DRJ-Stand, rudersport, Homepage) 
à Gesamtliste aller anerkannten Einsatzstellen auf rudern.de veröffentlichen 
à Kommunikationsplattform für Einsatzstellen zur Verfügung stellen, z. B. Glip, um 

sich besser untereinander austauschen zu können
à Auflistung über mögliche Stiftungen bei dsj/bafza anfragen

Wir bedanken uns für eure Teilnahme und 
wünschen euch und den Bundesfreiwilligen
viel Freude und Erfolg in den Einsatzstellen!



Kontakt BFD-Team | www.rudern.de/bfd

Marcel Sura
Jugendsekretär
Telefon 0511 98094-31
marcel.sura@rudern.de

Vera Hemb
Sachbearbeiterin DRJ
Telefon 0511 98094-32
Fax 0511 98094-25
vera.hemb@rudern.de

Andreas König
Referent für Bildung
Telefon 04541 8643-51
andreas.koenig@rudern.de




